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KONFIRMATION  

Mittwochsgruppe 

Pfarrer Künneth 
Donnerstagsgruppe 

Pfarrerin Rabenstein 

Konfirmation I Samstag, den 19. September 2020 um 14:00 Uhr 
Konfirmation II Sonntag, den 20. September 2020 um 10:00 Uhr 

Beichtgottesdienst Donnerstag, den 17. September 2020 um 18:00 Uhr  

Aufgrund der derzeitigen Situation finden die Konfirmationen 
nur für die Konfirmanden und ihre Angehörigen statt. 

Für die Gemeinde wird am Sonntag, den 20. September 2020  
um 18:00 Uhr ein separater Gottesdienst angeboten. 



GEISTLICHES WORT  
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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen 
und Leser! 
Wann beginnt das Leben?  Nach dem 
Shutdown stellen sich fast alle diese 
Frage: Wann beginnt das Leben 
wieder? 

„Ein Rabbiner, ein katholischer und ein 
evangelischer Geistlicher werden 
gefragt, wann das Leben beginnt. Der 
Katholik erklärt, zweifelsfrei sei der 
Zeitpunkt mit der Befruchtung 
gegeben. Der Protestant betont: mit 
dem Entstehen eines körperlich 
erkennbaren Embryos. Der Rabbiner 
denkt kurz nach und meint schließlich: 
»Nun ja, das Leben beginnt eigentlich
erst, wenn die Kinder aus dem Haus
sind und der Hund gestorben
ist.“ (Rabbiner Julian Chaim Soussan)

Wann beginnt das Leben nach Corona? 
Wenn alle wieder gesund sind? Wenn 
die Geschäfte wieder öffnen? Wenn an 
den Schulen und Universitäten wieder 
gelernt und gelehrt wird? Wenn die 
Wirtschaft wieder brummt und die 
Menschen durch die ganze Welt reisen? 

Wir machen Leben so oft abhängig von 
den Umständen des Lebens. Sind sie 
passend, dann ist Leben da. Sind sie 
ungünstig, dann ist das Leben 
verschwunden und unmöglich. Ich habe 
Leben anders kennengelernt: In meiner 
Kindheit unabhängig von den 
Umständen getragen von lieben Armen. 
Leben in den Umständen - für Frieden 
betend und auf Gott vertrauend – nicht 
nur während der Militärübernahme in 
Fidschi, auch hier in Deutschland 
während der Corona Zeit. Leben ist für 
jeden möglich – nicht nur für die 
Schönen und Reichen und 
Erfolgreichen. 

Gott sagt im 
Alten Testa-
ment:  
„Sucht mich. 
Dann werdet 
ihr leben“ 
(Amos 5,4). 
Die Umstände 
sind heute für 
einige nicht 
günstig. Doch 
Gott verspricht 
Leben. Für mich ist die Nähe Gottes der 
springende Punkt für das Leben. In 
seiner Nähe entspringt Leben wie an 
einer Quelle. Krisenfest und unendlich. 
Ich freue mich, wenn der Shutdown 
vorbei ist. Doch noch mehr freue ich 
mich, dass der auferstandene Jesus 
schon heute bei mir ist und Leben 
schenkt.  

So gibt es tatsächlich auch gute 
Nachrichten in dieser Zeit. Einige 
Beispiele: Die Nachbarschaftshilfe in 
Laim wurde aufgebaut. Parteigräben 
werden übersprungen, wenn es darum 
geht in der Krise aktiv zu helfen. 
Solidarität wird gepflegt, um für die zu 
sorgen, die Hilfe und Schutz brauchen. 
Die Schüler bekommen keine 
schlechten Noten, weil die Schule 
ausfiel. Alle wünschen sich „Bleib 
gesund!“ und meinen das ernst. Die 
Luft wird weniger belastet, weil nur 
noch wenige fliegen. Die Beispiele 
ließen sich fortführen und ich bin mir 
sicher, dass auch Sie gute Nachrichten 
zu berichten haben. Besonders 
beeindruckend finde ich, dass sich jetzt 
viele Menschen trauen, davon zu 
reden, was das Wesentliche unseres 
Lebens ist. Das Wesentliche unseres 
Lebens wiederzuentdecken, ist wirklich 
eine gute Nachricht. 

Ihre Pfarrerin Lidia Rabenstein 

https://www.juedische-allgemeine.de/autor/rabbiner-julian-chaim-soussan/


GEMEINDEFREIZEIT  
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… für alle Generationen vom 04. bis 06. Dezember 2020 
am Hintersee in der Ramsau 

Nachdem der erste Termin im März Corona-
bedingt kurzfristig abgesagt werden musste, 
wagen wir es noch einmal und bieten unsere 
Gemeindefreizeit nun am Wochenende zum 
Zweiten Advent an. Der Termin ist vielleicht 
nicht für alle optimal, aber es wäre schön, wenn 
wir das Ende dieses turbulenten Jahres 
gemeinsam fröhlich und besinnlich in der 
schönen Alpenlandschaft feiern dürfen.  

Gastgeber ist das „CVJM Aktivhaus Hintersee“ in der Ramsau bei Berchtesgaden. 
Wir beginnen am Freitag mit dem Abendessen und enden am Sonntag nach dem 
Mittagessen. Die Fahrt erfolgt mit Privat-PKW´s, der Bahn und unserem 
Gemeindebus.  

Thema:      Zu-Rüstung – Impulse aus dem Epheserbrief 
(Kinder haben ihr eigenes Programm) 

Der Hintersee ist Teil des Nationalparks Berchtesgaden.  
Die phantastische Bergwelt lädt zu Spaziergängen und 
Erkundungen ein. Bei schlechtem Wetter steht uns die Sporthalle zur Verfügung. 

Die Kosten für die gesamte Freizeit betragen pro Person  
(incl. Programm, Vollpension, Handtücher und Bettwäsche): 

Erwachsene Doppelzimmer 100,- € 
Einzelzimmer 130,- € 
Mehrbettzimmer   80,- € 

Zimmer zur Seeseite kosten pro Person 10,- € mehr 

Kinder und Jugendliche 3—5 Jahre   30,- € 
6—11 Jahre   60,- € 
12—17 Jahre   70,- € 

Bei der Anmeldung bitte unbedingt angeben, wenn vegetarisches Essen 
gewünscht wird. Anmeldeflyer finden Sie in der Kirche und auf der 
Homepage zum Ausdrucken. Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2020.  
Bitte den Anmeldeschluss in jedem Fall einhalten und rechtzeitig anmelden. 
Danke!  

Für das Team der Hauptamtlichen 
Heinz-Günther Ernst 



ALPHA-KURS  
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APROPOS LEBEN 

Was bedeutet eigentlich „Leben“? 

Jetzt nicht im wissenschaftlich-biologischen 
Sinn, sondern für Sie ganz persönlich? 
Mir selbst fallen bei dieser Frage im 
Wesentlichen drei Stichworte ein:  

Gesundheit, Beziehungen und Wohlstand. 

Kann ich in diesen drei Bereichen eine positive Bilanz ziehen, scheint einem 
gelungenen, glücklichen Leben nichts mehr im Wege zu stehen. Ja, vordergründig 
ist das wohl so. Aber wir Menschen wollen mehr. 
Und das mit Recht. Denn wir SIND mehr, nämlich Ebenbilder Gottes! 
Als solche fragen wir nach Sinn, nach Wahrheit, ja letztlich nach Gott. 

„FRAGEN AN DAS LEBEN“ – so lautet der Titel einer „praktischen Einführung in 
den christlichen Glauben“, die als ALPHA-KURS längst weltweite Karriere gemacht 
hat. Auch wir hier wollen (mal wieder!) für alle Interessierten diesen ALPHA-KURS 
anbieten, in einem gemischten Team aus der AGAPE-Gemeinschaft und der 
PAUL-GERHARDT-Gemeinde. Los geht’s am Montag, den 12. Oktober 2020. 
Weitere Infos bekommen Sie im Pfarramt bzw. direkt bei den beiden Pastoren – 
beachten Sie bitte auch unsere Internetseiten, Flyer etc. 

Pastor Andreas Hardt: andreas.hardt@agape.de    
Pfarrer Lorenz Künneth: kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Wir freuen uns auf Euch! 

Der Alpha-Kurs: 

• Gemeinsames Essen - Vortrag - Gespräch.

• Sieben Mal montags um 19:00 Uhr im Großen Saal unter der Kirche vom
12.10. – 30.11 2020 (Herbstferien ausgenommen) sowie

• ein Wochenende in Magnetsried vom 20.—22.11.2020.

mailto:kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de
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CHRISTUSTAG  

Gottesdienst, Vortrag, Kinderprogramm  am 3. Oktober 2020 
Unter dem Motto „Wahrheit, die trägt: Christus“ findet 
am Samstag, 3. Oktober, dem Tag der deutschen 
Einheit, wieder der Christustag in der Paul-Gerhardt-
Kirche statt. Wegen der Corona-Beschränkungen 
begrenzt auf eine Zeit von 10 bis 12:15 Uhr, mit einer 
Pause. Der Christustag beginnt mit 

einem Gottesdienst, in dem Pfarrer Alexander Garth aus 
Wittenberg die Predigt über das Jesus-Wort „Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ hält. Im Gottesdienst wird auch an das 
30jährige Jubiläum der Wiedervereinigung gedacht; die Liturgie 
übernimmt Pfarrer Lorenz Künneth.  

Anschließend beschäftigt sich die Leiterin des 
Stuttgarter Bibelmuseums, Franziska Stocker-Schwarz, mit dem 
Bibelwort „Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort“ aus dem 
Johannes-Evangelium.  

Ein besonderes Angebot an diesem Tag ist ein Kinder­
programm mit „Radieschenfieber“: Matthias 
Jungermann, der vor einigen Jahren schon 

einmal zu Gast in Paul-Gerhardt war, präsentiert biblische 
Geschichten auf humorvolle Weise mit Hilfe von Obst und 
Gemüse. 

Wegen der Corona-Beschränkungen wird der diesjährige 
Christustag auch online angeboten – live zwischen 10 und 15 Uhr 
sowie mit zeitversetzter Aufzeichnung der Predigten und Vorträge. 
Vor Ort sind die zum Zeitpunkt gültigen Corona-Auflagen und 
Hygienekonzepte zu beachten. 

Online-Programm und weitere Informationen unter www.christustag-bayern.de 

3. Oktober 2020 
Deutschland hat das große Wunder der 
Einheit und Freiheit 1989 erlebt.  

Gott hat damals Großes getan und wir erwarten es auch in Zukunft. Gebet 
fördern, die Einheit in der Unterschiedlichkeit leben, die Erinnerungskultur an das 
Wunder der Freiheit und Einheit wachhalten und einen neuen geistlichen 
Aufbruch für unser Land erbeten ist unsere Vision.  
Feiern Sie mit uns am 3. Oktober 2020 mit der deutschlandweiten Danke-Demo! 
"Deutschland singt" und lernen Sie das "Zelt der Begegnung" im Jahr 2020 an 
verschiedenen Orten Deutschlands kennen. 

Bernd Oettinghaus und Michael Prinz zu Salm-Salm 

http://www.christustag-bayern.de


 

ERNTEDANKFEST  
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Im Gottesdienst für Groß und Klein am Sonntag,  
den 4. Oktober 2020 um 10:00 Uhr, feiern wir Erntedankfest. 

Ohne Nahrung können wir nicht 
leben. Dankbar dürfen wir dafür 
sein, dass es bei uns immer noch 
genügend Wasser und Nahrung 
gibt.  

Uns geht es gut, dafür  
wollen wir Gott danken im Gottes­
dienst, zu dem die ganze Gemeinde 
herzlich eingeladen ist  

Unsere Dankbarkeit soll sichtbar 
zum Ausdruck kommen in den Ga­
ben, die wir zum Altar bringen: 

Feld- und Baumfrüchte, die bei uns 
wachsen (lose oder im Körbchen), sowie Lebensmittel (was der Supermarkt an 
Nahrungsmitteln hergibt), alles, was für Sie Grund zur Dankbarkeit ist,  
ist willkommen. Bitte vor dem Gottesdienst nach vorne bringen. Ihre Gaben wer­
den später an Bedürftige in unserer Gemeinde verteilt. 

GEMEINDEVERSAMMLUNG  
Am Sonntag, den 4. Oktober nach dem Erntedank-Gottesdienst findet gegen  
11:30 Uhr die diesjährige Gemeindeversammlung statt. 

• Bericht des Kirchenvorstands 

• Was bewegt Sie als Gemeindeglied? 

• Welche Anregungen haben Sie? 

• Welche Wünsche möchten Sie äußern? 

Sie sind herzlich eingeladen! 



 

NOVEMBERTAGE  

8 

Im Herbst, wenn draußen die Blätter 
fallen und die Tage kürzer und dunkler 
werden, werden wir an die 
Vergänglichkeit der Natur und auch 
unseres Lebens erinnert. Unser 
irdisches Leben ist begrenzt, ist 
vergänglich, auch wenn das in unserem 
Alltag kaum eine Rolle spielt und in 
unserer Gesellschaft oft verdrängt wird. 

 

Unser Leben ist aber auch bedroht und 
zerbrechlich. Am Volkstrauertag wird 
von staatlicher Seite der Millionen 
Opfer von Krieg, Terror und Gewalt 
gedacht – nicht nur in der 
Vergangenheit, auch in der Gegenwart. 

In einer ökumenischen Andacht am 
Samstag, den 14.11.20 um 15 Uhr am 
Feldkreuz in der Rushaimerstraße 
danken wir Gott dafür, daß wir in 
Frieden und Freiheit leben dürfen und 
bitten ihn um seinen Frieden für diese 
Welt.  

 

In den Familien fehlen sie ein Leben 
lang – Babys und Kinder, die durch 
Krankheit, Fehlgeburt oder Kindstod 
gar nicht auf die Welt kamen oder viel 
zu früh gehen mussten. In einem 

ökumenischen Gottesdienst auf dem 
Waldfriedhof am Samstag, 21.11.20 
um 10.45 Uhr (Treffpunkt Lorettoplatz)  
denken wir an diese „Sternenkinder“ – 
Eltern, Betroffene und Angehörige sind 
dazu herzlich eingeladen. 
 

Der Buß- und Bettag am 18.11.20 ist 
ein evangelischer Feier- und 
Gedenktag, der ursprünglich auf 
Notzeiten zurückgeht. Notzeiten 
kannten wir in Deutschland viele 
Jahrzehnte lang nicht mehr, deshalb 
erschien der Buß- und Bettag manchen 
überflüssig, so dass man ihn als 
gesetzlichen Feiertag abschaffen 
konnte.  

In Zeiten von Corona, wo ein winziges 
Virus die ganze Welt auf den Kopf stellt 
bzw. lahm legt, sieht das anders aus. In 
den Gottesdiensten um 10:00 Uhr (mit 
Konfirmanden gestaltet) und um  
19:00 Uhr (zusammen mit den 
katholischen Nachbargemeinden und 
der Agape-Gemeinschaft) wollen wir 
dem diesjährigen Thema des Buß- und 
Bettages „Zukunft OFF EN“ nachspüren. 
Denn Leben heißt auch Zukunft.   
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NOVEMBERTAGE  

1. November - Allerheiligen 

Allerheiligen, wie der heutige Gedenktag bei den 
Christen heißt, ist eigentlich das Kirchweihfest eines 
ungewöhnlichen Gotteshauses: Anfang des siebten 
Jahrhunderts segnete Papst Bonifaz IV. die römische 
Kirche Saneta Maria ad Martyres, Maria bei den 
Märtyrern, zu der man das heidnische Pantheon 
umfunktioniert hatte, den Tempel aller Gottheiten 
Roms.  

Im Mittelalter wurde das Fest dann in den Reichskalender aufgenommen und – 
unter irischem Einfluss – auf sämtliche Heiligen ausgedehnt. Darin steckt der 
Hinweis, dass die Schar der Heiligen keineswegs nur aus Märtyrern, 
Glaubenspredigern, Nonnen besteht. „Heilig“ heißt im kirchlichen Sprachgebrauch 
jeder Mensch, der nach einem geglückten Leben bei Gott angelangt ist - trotz aller 
Brüche, Enttäuschungen und Niederlagen. 

In den ersten Christengemeinden wurden die Glaubenden sogar schon zu 
Lebzeiten als „Heilige“ tituliert. Was beweist, dass es im Christenleben weniger auf 
Leistung ankommt, sondern auf den Mut, sich von Gott etwas schenken zu lassen. 

Christian Feldmann  

Im November wird an die Verstorbenen gedacht – bei 
den Katholiken an Allerheiligen und Allerseelen, bei den 
Evangelischen am Ewigkeitssonntag, der früher lange 
Zeit „Totensonntag“ hieß. In einem Gottesdienst am 
Vorabend des Ewigkeitssonntags, 21.11.20 um 18 Uhr 
erinnern wir uns an die Verstorbenen unserer 
Gemeinde des vergangenen Kirchenjahres. Wir verlesen 
ihre Namen und entzünden für jede und jeden ein Licht 
an der Osterkerze. Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich 
eingeladen. 

Unser irdisches Leben ist begrenzt, zerbrechlich und 
vergänglich. Aber unsere Hoffnung geht über diese Zeit 
hinaus. „Und doch ist einer, der dieses Fallen unendlich 
sanft in seinen Händen hält.“                 Alexander Schöttl 
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TAUFTAGE  
In der Regel sollen Kinder „in die Gemeinde“ getauft 
werden, das heißt in einem der Gottesdienste am 
Sonntagvormittag. 

Zweimal im Jahr bieten wir auch einen Taufsamstag 
an.  
Es ist ein Angebot an alle, die die Taufe eines Kindes, 
eines Jugendlichen oder eines Erwachsenen nicht im 
Sonntagsgottesdienst feiern möchten, sondern ge­
meinsam mit anderen Tauffamilien in einer großen 
Gemeinschaft.  

Die nächsten Termine sind der 10. Oktober mit  
Pfarrer Künneth und der 24. Oktober mit Pfarrerin  
Rabenstein, jeweils um 14:00 Uhr. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt. 

ACHTUNG: Am 25. Oktober endet die  

Sommerzeit. 

Bitte die Uhren um eine Stunde zurückstellen! 

am 29. November 2020 
1. Advent  

 

Endlich wieder zusammen singen  
und feiern 

(soweit es die gesetzlichen  
Bestimmungen dann zulassen, 
evtl. Anmeldung erforderlich) 

 

Wir beginnen nach dem Spätgottesdienst um 11:15 Uhr mit einem  
gemeinsamen Mittagessen gegen 12:30 Uhr .  

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.  

Ein Verkaufsstand mit Losungen und Kalendern für 2021 steht bereit.   

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!  

GEMEINDEADVENT  



 

GOTTESDIENSTE  
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GOTTESDIENSTE  
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GOTTESDIENSTE  

Bitte Hygieneregeln beachten! 

• beim Betreten und Verlassen der 
Kirche bitte Mund– und 
Nasenschutz tragen 

• ebenso die Maske beim Singen 
aufsetzen 

• in den Bänken gilt ein Abstand 
von 1,5m 

• Gesangbücher und Info-Blätter 
bitte selber nehmen 

• Kollekte und Klingelbeutel am 
Ausgang bitte am Ausgang in die 
Körbe legen 

• das Abendmahl wir in Form der 
Wandelkommunion mit 
Einzelkelchen gespendet 

• bitte vermeiden Sie 
Gruppenbildung und Gedränge 
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jeden 12. des Monats Wächterrufgebet 
im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 

 

16:00 Uhr  Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Gebet für Deutschland und München  
 (Angelika Bauersachs, Annerose Heiden). 

Jeden Samstag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  
Gebet für Deutschland und München (konfessionsübergreifend) 

Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln. 
Infos und Kontakt:   Angelika Bauersachs, Annerose Heiden, 
    www.waechterruf-muenchen.de   

In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und 
Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen 
sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren  
miteinander.  
An jedem Werktag abends versammeln sich Christen jeden  
Alters in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder um  
Gottes Wort, auch in verschiedensten Stadtteilen Münchens,  
teilen Freud und Leid und beten füreinander  
(Nähere Informationen im Pfarramt). Es ist gut zu erfahren:  
Ich bin nicht allein und kann umso leichter glauben: Gott ist dabei. 

MÄNNERKREIS  

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich 
regelmäßig am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr 
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3  

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil 
steht für das freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer unterschiedlichen 
Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten ganz 
herzlich zu unserem Treffen ein. 

Hans-Jürgen Schomburg und Lorenz Marchese-Schmidt  
Kontakt: maenner@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

WÄCHTERRUF-GEBETSKREIS 

HAUSKREISE  
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FRAUENTREFF  
Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 

 

Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  
München-Laim. Beginn um 19:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,50 € 

Nachdem uns die Corona-Pandemie in den letzten Wochen und 
Monaten alle möglichen Planungen ordentlich durcheinanderge­
bracht hat, freuen wir uns endlich auf gemeinsame Abende im 
Frauentreff. 

10.10.2020 Thema:  Danke!  10 Jahre Frauentreff in PG  
28.11.2020 Thema: Corona und andere Krisen – was macht das mit mir?  
 

...und sonst noch: 
21.10.2020  19.30 Uhr Frauentreff-Liederabend mit Andi Weiss  
    im Großen Gemeindesaal unter der Kirche 

Andi Weiss bringt uns mit seinen Liedern und Gedanken sicher zum Nachdenken, 
dankbar sein und freuen.  
Nebenbei erzählt er uns von der Organisation Opportunity International,  
die er mit seinem „Projekt Dreissig“ unterstützt. Hier werden gerade Frauen in 
Indien beraten, geschult und begleitet.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Organisation Opportunity International 
wird gebeten. 
ACHTUNG: Anmeldung unbedingt erforderlich!! 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry oder Elke Eber,  
Email: frauentreff@paul-gerhardt-muenchen.de  
sowie über das Pfarramt www.paul.-gerhardt-muenchen.de, 089-56 54 70. 

Pflegeberatung im Kompetenzzentrum Demenz 
Kostenlose Pflegeberatung, die offen ist für alle. 
Jeden 3. Montag im Monat, 16 bis 17 Uhr 
Landsberger Straße 369, 80687 München 

Weitere Informationen unter Telefon (089) 32 20 86-0 
www. ev-pflegedienst.de · email@ev-pflegedienst.de 

 AGAPLESION 
EV. PFLEGEDIENST gGmbH 
MÜNCHEN 

Gabriele Hinz 
Pflegeberaterin 

PFLEGEDIENST  
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KAMINABEND  

Strandcafé in Balkonien 

Ich steige aus und zauber´ mir 
die Welt ganz einfach südlich- 
Café au lait und Cappuccin´- 
da tu ich mich dran gütlich. 

Die Sonne heiß 
fast tropisch scheint; 

ich lob mir meinen Hut. 
Der Südwind weht, 

ich spür es wohl. 
O ja: Wie geht`s mir gut. 

Wir laden herzlich zu unserm 
2. Kaminabend  am 21.11.2020 ein.  
Wieder erwartet Sie ein hoch aktuelles Thema:  

• Hat die Soziale Marktwirtschaft noch eine 
Zukunft?  

• Wie sieht es um den Sozialstaat aus?  
Aktuelle Entwicklungen und ein Blick auf die 
christliche Fundierung von Marktwirtschaft und Sozialstaat.  

• Kann der Sozialstaat überhaupt nachhaltig finanziert werden?  
Manche zweifeln daran - andere wollen seine Leistungen noch ausbauen.  

Zu diesen spannenden Fragen wird Dr. Gerald Mann, Professor für Volkswirt-
schaftslehre an der FOM Hochschule München, referieren und sich Ihren Fragen 
stellen.  
Freuen Sie sich wieder auf einen gemütlichen und interessanten Bistroabend mit 
Knabbereien und einem guten Getränk!  

Am 21. November 2020 um 20:00 Uhr im 
Großen Gemeindesaal.  
Unkostenbeitrag 5€  

Aufgrund der beschränkten Platzanzahl ist eine 
Anmeldung erforderlich unter: 

s.eber@ewu-produktionen.de  
oder Tel. 8644981  
     Sigrun Eber 

mailto:s.eber@ewu-produktionen.de
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KONZERT  
Hoffentlich: Herbstkonzert des Chores  
Wir singen wieder. In kleinen Gruppen, mit 
Anmeldung, viel Abstand und Pausen alle 20 
Minuten. Denn nach wie vor gilt, was unsere 
Chorleiterin im letzten Gemeindebrief nüchtern 
beschrieben hat: Chor-Singen kann in Corona-
Zeiten „lebensgefährlich“ sein. Deshalb ist es 
wichtig, die Proben so zu gestalten, dass das 
Infektionsrisiko für Sänger so gering wie möglich 
gehalten wird.  

Doch zugleich gilt eben auch: „Chorsingen tut in jedem Alter Körper, Geist und 
Seele gut“, wie Ilse Krüger geschrieben hat. Außerdem ist der Paul-Gerhardt-Chor 
ein wichtiger Teil der Gemeinde. So hoffen wir, dass nach dem Ausfall des 

Passionskonzerts im März und des Motettenkonzerts im Juni 
nicht auch noch unser Herbstkonzert gestrichen werden 
muss. Das ist uns auch wegen der Zusammenarbeit mit 
unseren wunderbaren Musikern wichtig, die zum Teil seit 
Monaten schon keine Aufträge mehr bekommen haben.  

Wir singen – so es denn möglich ist – John Rutters Requiem, 
eine Komposition für Solo-Sopran, Chor und kleines 
Orchester. Das 1985 uraufgeführte Werk dauert nur 40 
Minuten, was in der aktuellen Zeit von Vorteil ist. Ergänzt 
werden soll das Programm durch ein Orchesterwerk von 
Leonard Bernstein für Cello und Orchester 

Sonntag, 18. Oktober 2020, 17 Uhr 

Herbstkonzert 

John Rutter: Requiem 
Leonard Bernstein: Three Meditations from „Mass“ 

Münchner Oratorienorchester 
Paul-Gerhardt-Chor 

Gisela Weinberger, Sopran 
Klaus Kämper, Violoncello 

Leitung: Ilse Krüger 

Karten zu Preisen zwischen 19 und 28 Euro gibt es direkt beim Chor  
(mail@paul-gerhardt-chor.de), und im Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche. Der 
Verkauf ist wegen der Corona-Auflagen auf voraussichtlich 100 Besucher begrenzt.  

Hans-Joachim Vieweger 

Bitte beachten Sie wegen evtl. Änderungen zeitnah die aktuellen Ankündigungen!  

mailto:mail@paul-gerhardt-chor.de


 
19 

LOBPREISABENDE  

Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr,  
im Großen Saal 
Kontakt: Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 
mail@paul-gerhardt-chor.de 

Schola Augiensis München 
Kontakt: Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29 16 16 84 
kl.nies@web.de 

Kammermusikensemble 
„Camerata Laim“ 
Probe Do 14-tägig  
um 19:30 Uhr in der Kirche 
Kontakt: Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

 Lobpreisarbeit: 
Marion Bieler 
lobpreis@paul-gerhardt-muenchen.de  

25.10.2020  9:30 Uhr  Musik für Flöte und Orgel,  
     Karl-Ludwig Nies, Orgel 
     Ruth Kleber, Flöte 

29.11.2020  9:30 Uhr Choralsätze und Motetten zum Advent 
     Paul-Gerhardt-Chor 

MUSIKGRUPPEN 

MUSIK IM GOTTESDIENST  



 

Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstands finden am  
16.09.; 14.10. und 12.11.2020 jeweils um 19:30 Uhr im  
Kleinen Saal des Gemeindehauses statt.  
Zum öffentlichen Teil sind die Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

KIRCHENVORSTANDSSITZUNGEN  

KIRCHENVORSTAND  
Gemeindefinanzen 

Der Kirchenvorstand hat den Jahresabschluss 2019 mit 
Einnahmen von rund 740.000 Euro und Ausgaben von rund 
672.000 Euro beschlossen. Was zunächst nach einem „Gewinn“ 
von fast 70.000 Euro aussieht, erweist sich leider als „Verlust“: 
Bei den genannten Einnahmen ist nämlich auch der Übertrag aus dem Vorjahr 
enthalten, unterm Strich haben wir 2019 ein Minus von rund 8.000 Euro gemacht. 
Anders gesagt: unsere (teilweise zweckbestimmten) Rücklagen schmelzen um 
diesen Betrag ab und betragen jetzt noch rund 68.000 Euro. Das mag viel klingen, 
ist aber angesichts der noch abzuzahlenden Schulden für die Kirchenrenovierung 
sowie der drohenden Einnahmeausfälle wegen Corona nicht viel. Danke an dieser 
Stelle für alle finanzielle Unterstützung der Gemeindearbeit.  

Klausurtag 

Bei einem Klausurtag im Juli haben wir uns mit dem Thema „Mission und 
Evangelisation“ beschäftigt. Pfarrer Lorenz Künneth präsentierte die biblischen 
Grundlagen und erinnerte daran, dass die Mission der Kirche auf Jesus selbst 
zurückgeht – und seine „Sendung“. Als Gast referierte Pfarrer Thommy Bachmann 
aus der Augsburger St. Matthäus-Kirche. „Mission und Evangelisation“, so sein 
Gedanke, müsse immer Aufgabe der ganzen Gemeinde sein, nicht nur einzelner 
Engagierter. In diesem Sinn wollen wir uns überlegen, wie wir die Weitergabe des 
christlichen Glaubens als Kirchenvorstand fördern und zu einem Herzensanliegen 
vieler machen können. 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Laut der offiziellen „Kirchengemeindeordnung“ unserer evangelisch-lutherischen 
Landeskirche soll einmal im Jahr eine Gemeindeversammlung stattfinden. Dabei 
gibt der Kirchenvorstand einen Bericht über seine Arbeit. Auch wir wollen gerne 
wieder zu einer Gemeindeversammlung einladen, und zwar am  
Sonntag, 4. Oktober, im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst, also gegen 
11.30 Uhr. Allerdings soll im Mittelpunkt nicht ein Bericht stehen, vielmehr wollen 
wir hören, was Sie als Mitglieder der Paul-Gerhardt-Kirche bewegt. Seien Sie 
herzlich eingeladen und bringen Sie Ihre Anliegen und Ihre Gedanken mit. 

Hans-Joachim Vieweger 
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JUGENDFREIZEIT  
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Wenn du zwischen 12 und 27 Jahren bist, dann melde dich schnell zu unserer 
Silvesterfreizeit im Jugendhaus St. Anna in Thalhausen an! Dich erwartet viel 
Spaß in der Gruppe, kreative Angebote, geistlicher Input und natürlich die beste 
Silvesterparty der Welt! Alles, was man braucht, um gut in das neue Jahr zu 
starten: Reboot tut gut! 

Wir treffen uns am 29. Dezember 2020 um 14:00 Uhr am Gemeindehaus, 
Valpichlerstraße 82a und fahren mit dem Zug hin. Am 2. Januar 2021 um  
ca. 16:30 Uhr kommen wir mit dem Zug hierher zurück. 

Die Kosten für Anreise, Unterkunft und Verpflegung betragen 90 € pro 
Teilnehmer, bei Buchung vor dem 30.10.2020 nur 70 €. Wir unterstützen 
außerdem Haushalte, die die Kosten nicht tragen können. Sprich uns an, wir 
helfen gerne! 

!!!Kombi-Spezial: Wenn du auch zur Gemeindefreizeit (4. bis 6. Dezember) 
angemeldet bist, erhältst du 30 € Nachlass auf die Jugendfreizeit!!! 

Infos zur Anmeldung findest du auf unserer Homepage:  
paul-gerhardt-muenchen.de/jugend. 

Anmeldung und Bezahlung per Überweisung bis spätestens 1.12.2020!  
Weitere Details zur Freizeit folgen nach Anmeldeschluss bzw. bei  
Diakonin Monika Wagner 
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JUGEND—JUNGE ERWACHSENE  
Das darf man nicht auf die leichte Schulter nehmen! 

 
Als Sara noch selbst Konfirmandin 
war, freute sie sich sehr über die 
Teamer, die bei den Stunden dabei 
waren. Die Konfi-Teamer sind 
Jugendliche, die die Hauptamtlichen 
in der Arbeit mit den Konfis 
unterstützen. "Es ist cool, dass sie 
nur wenig älter sind - da traut man 
sich eher, die anzusprechen." sagt 
Sara. 
Nach der Konfirmation wurde sie 
selbst Teamerin. Sie findet es toll, 
dass sie jetzt notfalls auch selbst 
einschreiten kann und selbständig Teile 
des Programms vorbereiten darf. 
Gleichzeitig muss man als Teamer keine 
Angst haben, etwas zu verpassen, wenn man mal nicht kann. Das ist sehr 
entspannt. Dennoch betont Sara: "Das darf man nicht auf die leichte Schulter 
nehmen! Viele unterschätzen das. Aber da sind die Planungen für die Konfi-
Freizeit, der Gottesdienst der Konfis, das Sträuße binden. Das ist viel Arbeit, da 
muss man zuverlässig sein." 

Damit JugendleiterInnen ihrer Verantwortung gut nachkommen können, gibt es 
den Jugendleiter-Grundkurse ab 16 Jahren. Die Juleica, die Jugend-Leiter-Card, 
bescheinigt den Jugendlichen diese Ausbildung. Als Evangelische Jugend von Paul-
Gerhardt bieten wir ab Oktober einen Trainee-Kurs für die Konfirmierten an. Denn 
bereits die jüngeren Jugendlichen wie Sara freuen sich Verantwortung zu 
übernehmen: Im KiGo, in der Jungschar, beim Restart oder eben als  
Konfi-TeamerIn. Der Trainee-Kurs soll ihnen helfen, in diese Aufgabe hinein zu 
wachsen. Sie lernen unter anderem Spiele und Methoden der Jugendarbeit 
kennen, üben das Sprechen vor der Gruppe und reflektieren gemeinsam: Warum 
machen wir Jugendarbeit so, wie wir sie machen? Denn gute JugendleiterInnen 
nehmen ihre Aufgabe nicht auf die leichte Schulter! 

Informationen bei Diakonin Monika Wagner 

Unsere jungen Erwachsenen haben im Juli 
einen Juleica-Crashkurs besucht.  
Ihre langjährige Erfahrung in der 

Jugendarbeit wird ihnen angerechnet.  

Montag Dienstag Samstag Nach Absprache 

19:00 Uhr 

Hauskreise für junge 

Erwachsene  

18:00 Uhr 

Bistro 

26.09.      18:30 Uhr 

Re:start 

Jugendgottesdienst 

Jugendhauskreis 

Jugendband 
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TRAINEEPROGRAMM  
Das Traineeprogramm für Jugendleiter umfasst  
sieben Treffen von Oktober 2020 bis Februar 2021 
von meist 120 Minuten Dauer.  

Treffpunkt ist jeweils im Gemeindehaus der  
Paul-Gerhardt Kirche, Valpichlerstraße, 

Die Teilnehmenden sollen die Möglichkeit erlangen, in Theorie und Praxis ihre 
eigenen Fähigkeiten zu erproben und zu verfeinern. Personal-, Sozial- und 
Handlungskompetenz werden geschult, die nicht nur in der Jugendarbeit 
Schlüsselqualifikationen darstellen. 

Die Teilnahme an den theoretischen Einheiten sowie die Umsetzung des 
Gelernten in einem Praxisfeld der Evangelischen Jugend sind Bestandteil des 
Kurses. Bei erfolgreichem Abschluss (Teilnahme an mindestens fünf Einheiten) 
erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat. 

Das Team freut sich auf Dich: 

Sascha Endres (Jugendleiter der Evangelischen Jugend von Paul-Gerhardt, 0176 
72621636) oder Diakonin Monika Wagner ; 01573-485 70 70 
wagner@paul-gerhardt-muenchen.de)  

 

Termine: Samstag,  03.10.2020 
  Montag,  19.10.2020 
  Sonntag,  15.11.2020 
  Dienstag, 08.12.2020 
  Mittwoch, 13.01.2021 
  Donnerstag, 04.02.2021 
  Samstag 27.02.2021 

jeweils von 17:00 - 19:00 Uhr. 

Weil im Herbst die Blätter fallen, sind Jung und Alt,  
Groß und Klein, herzlich eingeladen,  

am Samstag, den 14. November ab 10:00 Uhr  

gemeinsam unser Kirchengrundstück in Ordnung zu 
bringen: 
Laub kehren, Hecken schneiden, Wege säubern usw. 
Für Brotzeit wird gesorgt, bitte Werkzeug mitbringen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer!!  
Denn: Viele Hände machen schnell ein Ende! 

RAMADAMA  
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KIRCHE MIT KINDERN  

Herzliche Einladung zum 

Mini-Gottesdienst 
Monatlich mittwochs um 16:30 Uhr  

in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:  07.10.; 11.11. mit Martinsumzug; 02.12.2020  

Eingeladen sind alle 0 – 5-Jährigen und natürlich Mamas, Papas, 
Omas, Opas,  
Geschwister und Freunde! Gemeinsam wollen wir mit Singen 
und Aktionen einen lebendigen Gottesdienst feiern. Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Kommen! 
Kerstin Kern, Nähere Infos über das Pfarramt 

Um 11:15 beginnt das Kin­
derprogramm 
„Regenbogenland“ im Gro­
ßen Saal unter der Kirche. 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren (1.—6. Klasse) und hast 
Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit 
anderen Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über 
Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und 
dabei neue Freunde kennenzulernen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir treffen uns jeweils samstags von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Paul-Gerhardt-Kirche, Valpichlerstr. 82a, Krabbelraum Erdgeschoss. 
Bei Interesse bitte gerne per E-Mail melden, dann werdet ihr über die Termine 
und Uhrzeiten informiert, sobald diese feststehen. 
Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 
Wir freuen uns auf DICH! 
Anna Gröber und Sascha Endres,  
Kontakt: jungschar@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

Wir laden alle Kinder am Sonntag (außer in den 
Schulferien) zu Kindergottesdienst (9:30 Uhr) und 
Regenbogenland (11:15 Uhr) ein. 
Wir beginnen in beiden Gottesdiensten mit den 
Erwachsenen, werden nach dem ersten Lied am 
Altar gesegnet und gehen dann in unseren 
Kindergottesdienst-Raum im Gemeindehaus. 
Auf kreative Weise wird den Kindern vermittelt, wie 
Gott sie in ihrem Leben begleitet und sie mit ihm 
rechnen können. 
Um 9:30 Uhr kommen die Kinder am Schluss wieder 
in den Gottesdienst, um 11:15 Uhr hören wir mit 
Spielen und Toben auf.  
Kontakt: Pfarrerin Rabenstein (0170-7923 830) 
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KIRCHE MIT KINDERN  
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KRIPPENSPIEL AM HEILIGABEND  

Jetzt schon an Weihnachten denken 

Keine Sorge: Das ist keine Werbung für frühzeitige 
Weihnachtseinkäufe. Doch nicht nur in der Geschäftswelt, 
sondern auch in der Kirche beginnen die Vorbereitungen für 
Weihnachten nicht erst im Dezember. Zum Beispiel die 
Vorbereitungen für das Krippenspiel, das in diesem Jahr in 
himmlischen Sphären beginnt – Engel sind also herzlich 
willkommen, aber natürlich auch Maria und Josef, Hirten und 
einige Nachwuchsschauspieler mehr.  

Die Proben werden immer sonntags stattfinden, und zwar 
jeweils parallel zum Hauptgottesdienst um 9:30 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche – beginnend am Sonntag, 15. November. Die Generalprobe 
ist voraussichtlich am 23. Dezember, die große Aufführung an Heiligabend um 
14:30 Uhr.  

Bist Du mit dabei? Dann melde Dich doch zusammen mit Deinen Eltern telefonisch 
oder per Mail bei Hans-Joachim Vieweger (Telefon: 7000 9188, Mail: 
h_vieweger@yahoo.de)      Hans-Joachim Vieweger 

HANDYAKTION  
Wir sammeln gebrauchte Mobiltelefone!  Diese werden recycelt 
oder als Second-Hand-Ware weiterverkauft. Die Handy-Aktion 
Bayern wird organisiert vom eine welt netzwerk bayern in 
Kooperation mit Mission EineWelt. (www.handyaktion-bayern.de) 

Für jedes abgegebene Handy erhält das Bündnis 50 Cent und 
unterstützt damit Bildungsprojekte in El Salvador, Liberia und 
Bayern. 

Handys enthalten wertvolle Metalle wie Gold, Silber oder Platin, 
deren Abbau in anderen Regionen der Erde oft mit großen 
Problemen für Menschen und Umwelt verbunden ist: Große 

Flächen werden für ihre Gewinnung zerstört und Menschen werden vertrieben. 
Die Arbeit in den Minen ist häufig gefährlich, der Lohn gering und Kinderarbeit 
keine Seltenheit. 

Umso wichtiger ist es, dass Mobiltelefone lange genutzt werden und 
anschließend nicht in der Schublade verschwinden, sondern fachgerecht recycelt 
werden. Gerne also die Schubladen daheim durchsuchen, bei den Nachbarn 
nachfragen und die ungenutzten Handys zum Gottesdienst mitbringen oder im 
Pfarramt abgeben. So können Rohstoffe zurückgewonnen werden und auch der 
illegale Export von Elektroschrott in Länder des Südens wird vermieden. 

Diakonin Monika Wagner 

https://deref-gmx.net/mail/client/9KE9Tzxy9g0/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.handyaktion-bayern.de
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SENIORENPROGRAMM  

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des „Seniorencafés“ 

Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche,  
anschließend Kurzgottesdienst  
immer am 2. und 4. Montag im Monat um 14:30 Uhr in  
unserem Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3 
(nähe U5 Friedenheimer Straße) (bitte aktuelle Infos beachten). 

         (vorbehaltlich aktueller Entwicklungen,  
        bitte Infos beachten!) 
 

SEPTEMBER 
Mittwoch, 09.09. 14:30 Uhr „Wiedersehen macht Freude!“ 
   Begegnen - Erzählen - Kaffeetrinken - Danken 
Montag, 14.09. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 23.09. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 28.09. 14:30 Uhr Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 

OKTOBER 
Sonntag, 04.10. 10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein zum  
   Erntedankfest, anschließend  
   Gemeindeversammlung (siehe S. 7) 
Mittwoch, 07.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 12.10. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 21.10. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 26.10. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 

NOVEMBER 
Mittwoch, 04.11. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 09.11. 14:30 Uhr Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 18.11. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Buß- und Bettag 
Montag, 23.11. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Sonntag, 29.11.  Gemeinde-Adventsnachmittag (siehe S. 10) 

DEZEMBER 
Mittwoch, 02.12. 14:30 Uhr  Bibelstunde 
04.- 06.12.   Gemeindefreizeit am Hintersee (siehe S. 4) 
Mittwoch, 09.12. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 14.12. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 16.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier 



 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

mein Name ist Bernhard Liess, und ich 
freue mich, dass ich ab dem 
1. September 2020 das Amt des 
Münchner Stadtdekans von Barbara 
Kittelberger übernehmen darf!  

Da ich in München geboren und 
aufgewachsen bin, kehre ich nach vielen 
Jahren nun wieder in diese wunderbare 
Stadt mit ihrem schönen Umland zurück. 
Besonders freue ich mich, dass ich jetzt 
viele, viele Menschen kennenlernen 
kann. Dafür möchte ich mir ganz 
bewusst Zeit nehmen. Denn es gibt so 
viele engagierte Haupt- und 
Ehrenamtliche, die mit viel Leidenschaft 
und kreativen Ideen unsere Kirche zu 
einem lebendigen und bunten Ort der 
Freiheit und des Glaubens machen. All 
das möchte ich gerne kennenlernen, 
verstehen und würdigen. Ich verstehe 
das Amt eines Dekans auch so, dass er 
Pluralität fördert und die Arbeit 
unterstützt, die vor Ort in den 
Kirchengemeinden, kirchlichen Ein-
richtungen oder an den anderen 
kirchlichen Orten gemacht wird.  

Ich wurde 1969 in München geboren 
und bin in Harlaching aufgewachsen. Die 
Emmauskirche in München war meine 
erste Begegnung mit Kirche und ihren 
Pfarrer/innen. Wie so häufig waren es 
Pfarrerpersönlichkeiten, die mich dazu 
motiviert haben, Theologie zu studieren. 
Nach dem Wehrdienst habe ich in 
Neuendettelsau, München, Montpellier 
und Heidelberg Theologie studiert und 
im Anschluss an das Studium noch eine 
kirchengeschichtliche Doktorarbeit 
geschrieben.  

Das Vikariat hat mich dann als 
bayerischen Gast nach Tübingen geführt, 
wo ich auch eine andere Landeskirche 
kennenlernen durfte. Meine ersten 

Schritte als Pfarrer 
habe ich in Rosenheim 
getan, wo ich später 
auch als Referent auf 
Dekanatsebene und 
Mitarbeiter im 
dortigen Evangelischen 
Bildungswerk tätig 
war. 2012 wurde ich Pfarrer der Kirchen-
gemeinde Planegg bzw. seit 2018 
Planegg-Stockdorf. So konnte ich Kirche 
aus ganz verschiedenen Blickwinkeln 
erleben. 

Meine Frau ist ebenfalls Theologin und 
Privatdozentin für Altes Testament. Wir 
haben zwei Kinder, die 10 und 12 Jahre 
alt sind, und wir sind gespannt auf all die 
Veränderungen nach dem Umzug wie 
Schulwechsel und neue Umgebung, die 
nun auf uns zukommen. 

Mich begeistern Musik, Kunst und 
Literatur, weshalb ich viel zu viele 
Bücher habe. Immer wieder bin ich 
fasziniert von Menschen, von ihrer 
Biographie, ihren Fähigkeiten und ihrer 
Persönlichkeit.  Und Humor ist für mich 
wichtig, der neben aller Ernsthaftigkeit 
für mich Ausdruck christlicher 
Lebenskunst, Lebensfreude und 
Hoffnung ist. 

Unsere Kirche verändert sich. Das soll 
uns nicht schrecken, und Jammern und 
Lamentieren sind keine guten Rezepte. 
Ich bin ein großer Freund unserer 
sogenannten Volkskirche, in der ganz 
unterschiedliche Menschen ganz 
unterschiedlich denken, glauben und 
handeln dürfen und sich doch 
verbunden und getragen wissen im 
Glauben an unseren Gott. 

Ich bin gespannt und freue mich auf die 
Begegnungen mit Ihnen! 

Es grüßt Sie sehr herzlich! 
         Ihr Bernhard Liess 

NEUER STADTDEKAN  
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Planung ist die Ersetzung des Zufalls 
durch den Irrtum“ – dieses Wort, das 
Albert Einstein zugeschrieben wird, hat 
mich immer schon fasziniert. Nicht, weil 
Planung unwichtig wäre – im Gegenteil. 
Sondern weil uns dieser Gedanke vor 
dem Irrtum bewahren kann, wir hätten 
alles im Griff. Wie oft habe ich das schon 
erlebt: da war alles perfekt vorbereitet – 
und es kam dann doch anders als 
geplant.  

Seit März haben wir alle das zur Genüge 
erlebt. Manch einer hatte sich vielleicht 
auf einen Urlaub in den Oster- oder 
Pfingstferien gefreut – doch Corona 
machte einen Strich durch die 
Rechnung. Auch in der Paul-Gerhardt-
Gemeinde hatten wir so einiges geplant, 
doch das meiste davon musste 
bekanntlich ausfallen.  

Und nun? Sollen wir ganz aufhören zu 
planen und einfach so in den Tag hinein 
leben? 

Was im Persönlichen nicht geht, 
funktioniert auch in der 
Kirchengemeinde nicht. Wir planen. 
Nicht, weil wir glauben, wir hätten alles 
im Griff, sondern um eines guten 
Miteinanders willen. Wir planen einen 
neuen Termin für die Konfirmation, wir 
planen einen Christustag, einen 
Glaubenskurs zusammen mit der Agape-
Gemeinschaft, Kinderangebote und 
vieles mehr. Und wissen doch nicht, ob 
all das stattfinden kann wie geplant. 
Wegen Corona – Sie wissen schon …  

Insofern steht vieles, was Sie in diesem 
Gemeindebrief lesen, unter „Corona-
Vorbehalt“. Also unter dem Vorbehalt, 
dass wir die entsprechenden 
Gottesdienste, Veranstaltungen und 
weiteren Angebote so organisieren 
können, dass sie den zum jeweiligen 
Zeitpunkt gültigen Auflagen und Hygiene
-Konzepten entsprechen. 

Mich erinnert dieser „Corona-
Vorbehalt“ daran, dass es auch in der 
Bibel einen „Vorbehalt“ für all unsere 
Planungen gibt. Jakobus schreibt in 
seinem Brief: „So der Herr will und wir 
leben, werden wir dies oder jenes 
tun.“ (Jakobus 4,15) Mag uns derzeit vor 
allem Corona bewegen – dennoch ist 
der so genannte „jakobinische 
Vorbehalt“ mit der Warnung vor 
menschlicher Hybris viel wichtiger als 
der „Corona-Vorbehalt“: Als Christen 
wissen wir – bei aller von Gott 
geschenkter Kreativität und allem 
Engagement – um unsere Begrenztheit. 

An Gottes Segen ist alles gelegen. Oder 
um mit Psalm 127 zu sprechen: „Wenn 
der Herr nicht das Haus baut, so 
arbeiten umsonst, die daran bauen.“  

Natürlich hoffe ich, dass all das, was wir 
in der Paul-Gerhardt-Gemeinde planen, 
nicht Corona zum Opfer fällt. Aber noch 
mehr hoffe und bete ich, dass Gott 
Gelingen zu all dem schenkt, was gut 
und segensreich ist. 

Hans-Joachim Vieweger 

NEUPLANUNGEN  

29 



 
30 

Allerheiligen .................................... 8 
Alpha-Kurs ....................................... 5 

Buß– und Bettag .............................. 8 
Christustag ...................................... 6 
3. Oktober / 30 Jahre Einheit ........... 6 
Erntedankfest .................................. 7 

Frauentreff .................................... 16 
Freud und Leid............................... 15 
Gebetstreffen ................................ 12 
Geistliches Wort .............................. 3 

Gemeindeadvent ........................... 10 
Gemeindefreizeit ............................. 4 
Gemeindeversammlung ................... 7 
Gottesdienste in Paul Gerhardt . 11-12 

Gottesdienste Außenstellen ...... 12-13 
Handyaktion .................................. 25 
Hauskreise—Bibelkreise ................ 14 
Hygieneregeln ............................... 13 

Impressum .................................... 30 
Jugendfreizeit ................................ 21 
Jugend - Junge Erwachsene ........... 22 
Jungschar ...................................... 26 

Kaminabend .................................. 17 
Kinderseite .................................... 25 
Kirche mit Kindern ......................... 24 
Kirchenvorstand ............................ 20 

Kirchenvorstandsitzungen .............. 20 
Konfirmation .................................... 2 

Konzert .......................................... 18 
Krippenspiel ................................... 26 
Lobpreisabende ............................. 19 
Männerkreis .................................. 14 

Mini-Gottesdienste ........................ 26 
Monatssprüche ................... 5, 7 und 9 
Musik im Gottesdienst ................... 19 
Musikgruppen ................................ 19 

Neuer Stadtdekan .......................... 26 
Neuplanungen ............................... 29 
Novembertage .............................. 8-9 
Pastoralgebet................................. 13 

Pflegedienst Agaplesion ................. 16 
Ramadama..................................... 23 
Seniorenprogramm ........................ 27 
Sommerzeit Ende ........................... 10 

Sternenkinder .................................. 8 
Strandcafé ..................................... 17 
Tauftage ........................................ 10 
Totengedenken ................................ 7 

Traineeprogramm .......................... 23 
Volkstrauertag ................................. 8 
Wächterruf .................................... 14 
Wir sind für Sie da .......................... 31 

INHALT  

IMPRESSUM 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Paul-Gerhardt-Kirche, München-Laim 
Redaktion:  Gabriele Bachmann (Layout), Pfr. Lorenz Künneth, Alexander Schöttl,  
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Auflage: 6000. 
Nächster Redaktionsschluss:   05.10.2020  
Der nächste Gemeindebrief erscheint zum  01. Dezember 2020 
Artikel, Mitteilungen an die Redaktion:  gmb@paul-gerhardt-muenchen.de  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Autors wieder. 
Datenverarbeitung: gemäß Datenschutzgesetz der  
   Evang. Kirche in Deutschland (DSG-EKD 2018). 
Fotos:   wenn nicht anders gekennzeichnet: privat oder 
   Gemeindebrief-Magazin 
Titelbild:        G. Bachmann;  Rückseite: Wodicka 

 



 

WIR SIND FÜR SIE DA  

31 

Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 
Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramt Bürozeiten:  
Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Spendenkonto:    
Münchner Bank,  
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 

Vertrauensmann KV 

Bernhard Bieler 

Tel.: 0172-8425046  

Gemeindeverein  

Toni Ziegler  

Tel.: 089-23791110 

PG-Aktuell  

über Pfarramt 

Tel. 089-56 54 70 

Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 

Tel.: 0172-8506626 

www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 

Ulrich Kleber 

Tel.: 089-54642087 

Organist 

Karl-Ludwig Nies 

Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 

Richiza Braun 

Tel.: 089-54729951 

Agaplesion Evang. Pflegedienst 

Gabriele Hinz 

Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 

der Inneren Mission: 

Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaft 

Pastor Andreas Hardt 

Tel.: 089-8120481 

www.agape.de 

Jugendarbeit 

Monika Wagner 

Tel.:  01573-485 70 70 

 

Kindergottesdienst und  

Arbeit mit Kindern 

Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Tel.: 0170-7923830 

1. Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrer Lorenz Künneth 
Tel.:  089-51261195 
kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Jugenddiakonin 
Monika Wagner 
Tel.: 01573-485 70 70 
wagner@paul-gerhardt-muenchen.de  

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089-56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de 

Kirchner  
Alexander Schöttl 
Tel.:  089-587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.:  0 170-7923 830  
rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin 
Carmen Riedinger 
Tel.:  089-56 54 70 
info@paul-gerhardt-muenchen.de 
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Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 
als welkten in den Himmeln ferne Gärten; 

sie fallen mit verneinender Gebärde. 
 

Und in den Nächten fällt die schwere Erde 
aus allen Sternen in die Einsamkeit. 

 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 

Und sieh dir andre an: es ist in allen. 
 

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält. 

 

Rainer Maria Rilke 




